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Als Francis Dean fast 18 ist, verlässt er seine depressive Mutter und den Trailerpark, 
in dem er lebt. Er hat erfahren, dass er seine Existenz einem wissenschaftlichen 
Experiment verdankt - der "Samenbank der Genies", die geniale Kinder von genialen 
Vätern hervorbringen sollte. Mit seinem besten Freund Grover und der schwierigen 
Anne May begibt sich Francis, quer durch die USA, auf die Suche nach jenem Mann 
mit dem Decknamen Donor Jones, der einen IQ von 170 haben soll und aller 
Wahrscheinlichkeit nach sein leiblicher Vater ist. 

Anja Herrenbrück inszeniert das Roadmovie der drei Jugendlichen im Spannungsfeld 
zwischen jugendlichem Leichtsinn und Lebenslust einerseits und den sich immer 
wieder aufdrängenden Fragen nach der Herkunft und der Verantwortung und 
Prägung durch das Elternhaus andererseits. Wie frei ist man, seinen Charakter, seine 
Talente und sein Leben selbst zu bestimmen und zu entwickeln? 
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